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„Zensur ist der Versuch, die Welt besser zu machen als sie ist, 

ohne sie zu verändern.“ (Ronald M. Schernikau) 

Seit Frühjahr 2023 befinden sich die Angestellten, Arbeiterinnen 

und Arbeiter des Groß- und Einzelhandels in einem Tarifkampf um die 
Erhöhung ihrer Löhne und Gehälter, um damit ihre Einkommensverluste 
durch die Inflation der vergangenen 18 Monate wenigstens auszugleichen. 
Doch die Handelskapitalisten weigern sich immer noch, ein 
diskussionswürdiges Angebot zu machen. Derzeit erwirtschaften jeder 
Kollege und jede Kollegin im deutschen Handel pro Monat im Durchschnitt 
einen Gewinn von 800,- € für „ihr“ Unternehmen. Sie benötigen dringend 
unsere Solidarität in ihrem Kampf. 
Ebenso benötigen diese die rund 1,1 Millionen Beschäftigten und die 
Gewerkschaften des Öffentlichen Dienstes der Bundesländer in Schulen, 
Ämtern, Universitäten usw. für ihren im Oktober 2023 gestarteten Kampf 

um 10,5 % Lohn- und Gehaltserhöhung sowie die Kolleginnen und Kollegen der Gewerkschaft 
Deutscher Lokomotivführer und Bahnbegleiterinnen GDL ab November 2023 für eine 35-Stunden-
Arbeitswoche. Im Oktober wurde bekannt, dass wegen der erdrückend hohen Energiekosten derzeit 
43 % der Haushalte in Deutschland von Armut bedroht sind. 

Zum derzeitigen Krieg zwischen Israel und der paläs-

tinensischen HAMAS erschien Mitte Oktober diese Parole an einem der 
Buswartehäuschen in Reutin: „Hamas terrorisiert Israelis. Israel 
terrorisiert Palästina. Völkermord. Aufhören!“ Die Kommunistische 
Partei Israels veröffentlichte am 8. Oktober 2023 zu dem blutigen 
Konflikt u.a. folgende Erklärung: „Die Ereignisse zeigen, in welche 
gefährliche Richtung die Netanjahu-Regierung und die Siedler die 
gesamte Region führen, und unterstreichen einmal mehr, dass es 
keinen Weg gibt, den Konflikt zu verwalten oder ihn militärisch zu lösen 

– es gibt nur eine Lösung: die 
Beendigung der Besatzung 
und die Anerkennung der legitimen Forderungen und 
Rechte des palästinensischen Volkes…“.  
Am 25. November 2023 findet am Brandenburger Tor in 
Berlin eine deutschlandweite Demonstration gegen die 
derzeit 21 Kriege weltweit statt. 

 

Eine Frage der Glaubwürdigkeit:  
 „Wir werden weder da hinten die Kleingärten zubetonieren noch die 
Eishalle abreißen, um dort ein Parkhaus zu bauen“, und den Eichenhain 
werde man auch nicht zuparken…“. (Lindaus amtlicher Pressesprecher 
Jürgen Widmer im Jahre 2016 zum Weiterbestand der Schrebergärten.)  
Lindauer Bürgerversammlung 2023: 27. November, 18.00 Uhr, Inselhalle. 
 

Leben und Freiheit für den Journalisten und 
Wikileaks-Gründer Julian Assange. Jetzt! 



Sichere Wege für Schulkinder! 
Der Schulweg für die Kinder muss, besonders jetzt, 
wenn es morgens dunkel ist, sicher sein. An 
gefährlichen Stellen braucht es „Zebrastreifen“. An der 
Kreuzung Motzacher Weg / Hammerweg fehlt der aber 
immer noch! Obwohl die Eltern letztes Jahr schon mit 
Polizei und Verwaltung dort waren, die Stelle im 
Schulwegplan auch als gefährliche Stelle eingetragen 
ist und inzwischen mehr Kinder dort die Straße 
überqueren müssen. Die Stadt ist hier in der Pflicht!  up 

 
Private Videoüberwachung öffentlicher Gehwege nicht zulässig. 

Nach der selbstverliebten Installation seiner eigenen Büste am Haus der 
früheren Eisenbahnerkantine in der Dreierstraße auf der Hinteren Insel 
Lindaus, ließ Prof. Dr. Werner Mang oberhalb derer eine Videokamera 
mit 180° Aufnahmewinkel auf Straße und Gehweg installieren. 
Nach der entsprechenden Beschwerde eines Lindauers antwortete das 
Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht diesem und Prof. Mang 
im August 2023 u.a. wie folgt: „Allgemein können wir Ihnen mitteilen, 
dass eine Videoüberwachung durch nicht-öffentliche Stellen, somit auch 
durch Privatpersonen … nur zulässig ist, soweit sie zur Wahrung der 
berechtigten Interessen des Kamerabetreibers erforderlich  ist und nur, 
sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der 
betroffenen Personen, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen (…)  
Eine Videoüberwachung angrenzender Grundstücke bzw. Straßen, Plätze oder Gehwege ist 
hingegen nur in der Regel nicht datenschutzrechtlich zulässig … Sollten wir zu einem späteren 
Zeitpunkt hinreichend konkrete Anhaltspunkte für eine (andauernde) datenschutzrechtlich 
unzulässige Videoüberwachung durch den Betreiber erhalten, behalten wir uns weitergehende 
Maßnahmen gegen den Betreiber vor.“ 

„Wir fordern die 200.000er Obergrenze für Humanität, 
Menschlichkeit, Grund- und Menschenrechte in Deutsch-

land!“ (München, Drogenparty-Oktoberfest, September 2023, CSU-Tisch 

neben einem Tisch der Freien Wähler, unweit eines Tisches der AfD). 
Da beschädigt die politische Elite in diesem Land zunächst mit ihrem 
Wirtschaftskrieg gegen Russland die preisgünstige Belieferung mit Gas und 
Öl, da werden Waffen auch in kriegsführende Länder im großen Stil verkauft, 
da wird die Eisenbahn als umweltfreundliches Transportmittel in Deutschland 
Jahr für Jahr noch mehr beschädigt - und nun soll diese sogar in Teilen noch 
mehr privatisiert werden usw. Gleichzeitig soll der fixe Anteil des 
Jahresgehaltes der obersten DB-Manager/-innen auf 700.000 € festgelegt 
werden und das Jahresgehalt des Geschäftsführers der Lindauer Stadtwerke 
wurde im Oktober 2023 um zukünftig zusätzliche 50.000 € erhöht - und dann 

werden in einer Monate langen Medienkampagne im Lande „die Flüchtlinge“ für beinahe alles Übel 
in diesem Land verantwortlich gemacht. Eine unehrliche und unwürdige Art der Politik durch die 
verschiedenen Gruppierungen der politischen „Elite“ in diesem Land. Von einer wirkungsvollen 
Entwicklungshilfepolitik im „globalen Süden“, um dort für die Menschen ein würdevolles und 
überlebensfähiges Leben zu ermöglichen, wird aber nicht geredet und nicht entsprechend gehandelt.  

Lindau, 9. November 2023, Kundgebung in Erinnerung an die antijüdische 

Reichspogromnacht von 1938, ab 17.00 h an der Peterskirche auf der Insel. Veranstalterin: 

OMAS GEGEN RECHTS. 
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